
Fahrzeugbrief nicht im Fahrzeug aufbewahren

Raum für weitere amtlich zugelassene Eintragungen

Weitere Hralter-1Eintragungen

Das Fahrzeug isl heute mit
dem amtlichen Kennzeichen

Vorname, Name (ggf. auch Geburtsname), Firma

Wohnort/Firmensitz am Tag der Umschreibung

Stempel

Das Fahrzeug ist heute mit
dem amtlichen Kennzeichen

Vorname, Name (ggf. auch Geburtsname), Firma

umgeschrieben
worden auf;

geb. am

Postleitzahl und Ort, Datum

Zulassungsstelie

Unterschrift

umgeschrieben
worden auf:

Das Fahrzeug ist heute md
dem amtlichen Kennzeichen

Vorname, Name (ggf.. auch_Geburtsname), Firma

TIEFBAUAMT/BAUHOF
Wohnort^F^inensib^m^TäS. der Zulassung

FU- 2 2 0 S zum Verkehr
zugelassen worden für:

Stempel
fSh
^w^
'''''''.fi'^'y

.

'.T"'

PoslleitzahLuna^w"m

Das Fahrzeug ist heute mit
dem amtlichen Kennzeichen

Vorname, Name (ggf. auch Geburtsname), Firma

ST
ST V t U StNI

Zulassungsslelle l > n >

Unterschrift

umgeschrieben
worden auf:

14. 10. 99

geb. am

Wohnort/Firmensilz am Tag der Umschreibung

Postleitzahl und Ort, Datum

geb. am

Wohnort/Firmensilz am Tag der Umschreibung

Postleitzahl und Ort, Datum

Stempel

Zulassungsslelle

Unterschrift

Raum für die Eintyagung von Stillegungen (§ 27 Abs. 6 S1V20)
Bei Vermerk der vorübergehenden Stillegung im Brief gilt das Fahrzeug als endgültig aus dem Verkehr gezogen, wenn es
vor Ablauf eines Jahres nicht wieder in Betrieb genommen wird. Soll das Fahrzeug danach wieder in den Verkehr gebracht
werden, ist nach § 27 Abs. 7 StVZO der unbrauchbar gewordene Brief zur Einziehung vorzulegen und ein neuer Brief unler
Beibringung eines neuen Gutachtens eines amtlich anerkannten Sachverständigen auszustellen.

Stillegung Wiederinbelriebnahme Stillegung Wiederinbetriebnahme

Stempel

Das Fahrzeug ist heute mil
dem amtlichen Kennzeichen

Vorname, Name (ggf. auch Geburtsname), Firma

Wohnort/Firmensitz am Tag der Umschreibung

Zulassungsslelle

Unterschrift

ijmgeschrieben
worden auf:

geb. am

Stempel Stempel Stempel

Unterschrift Unterschrift Unterschrift

am am sm

Stempel Stempel Stempel

Stempel

Unterschrift

Stempel

Stempel

Das Fahrzeug ist heute mit
dem amtlichen Kennzeichen

Vorname, Name (ggf. auch Geburtsname), Firma

Postleitzalit und Ort. Datum

Zulassungsstelle

Unterschrift

iimaeschfieben

worden auf:

Unterschrift Unterschrift Unterschrift

am am

Stempel Slempe) Stempel

geb. am

Unterschrift Unterschrift Unterschrift

711 157 174 11. 97

Unterschrift

Stempel

Unlerschriti

Wohnort/Firmensitz am Tag der Umschreibung

Stempel

Postleitzahl und Ort, Datum

Zülassungsstelle

Unterschrift
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Raum für sonstige Eintragungen

der Zulassungsstelte
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1 Fahrzeug- und
Aufbauart

. &. ;. -.. /(..^'ce'-t
A ...^/^/w ^

SELBSTF. AF^BEIT'SMASCH ,
^TFfASE^NRLINIßgR DAB8

2 F.i.,riiBn«"i. »" DaimlerChrysler
3 Typ und Ausführung

4 F,, h". ". id",. N,. UDB9750622K4
5 Antriebsart

y'<^./

SchlüssehNr.

G

Leislunfl
kW bei min
Nut;- oder
Auflie elast k

11 Steh-/Liege pl atze

' ."ä°:r' ""..
1 Leerflewicht kg

1 Zuf. Achslast kg vom

Diesel-B
K125/2300

65SO

5100

Hächstfleschwin-
di keit km/h

8 Hubraumcm3

Rauminhalt
des Tanks m3

Sitzplätze einschl.
Führe l. u. Nots.

'2ü . Gesamt-
gewioht k

85
4249

"°'" 3&.H.>
OQÖ'

'"°"° 1Q5QQ

Räder unö/oder
Glersketten 1 Zahl dar Achsen davon ange-

tnebene Achse

l ''°'" 10 R 22, 5 144/142 J
l °"".°"°'""""" 10 R 22, 5 144/142 J
m oder vorn

1

ü litten und hinten

Überdruck am
BremsanschluB

Anhängekupplung
DIN740.. -Formu. Grö8e
Anhängelast kg bei
Anh&o er mit Bremse

Einleitungs-
bremse

3500
88P

Zweileitungs-
bar bremse

^ Anhängekuppl.
Prüfzeichen vn,

bei Anhänger
ohne Bremse

Fahr-
31 'Slulch . " <*>

750
783 Standgeräusch d B (A)

Tag der ersten
Zulassun
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 . BS 170 522

Die Angabe über Hersteller, Typ und Ausführung des Fahrzeugs sowie die Fahrzeug-ldentifizierungsnummer dürfen im
Fahrzeugbrief grundsätzlich nicht geändert werden. Wenn die Fahrzeug-ldentitizierungsnummer nicht mit der am Fahrzeug

angebrachten übereinstimmt, gehört cfer Brief nicht zum Fahrzeug.
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7

9

11

1

1

1

21
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Bemerkungen

Die Riclitigkert der Angaben in Spalte B wird bescheinigt.
Das Fahrzeug entspriclil -. insoweit*) ~ den geltenden
Vorschriften.

, den

Stempel

*) ggf. streichen

Unlerschrift

M

Bemerkungen

Die Richtigkeit der Angaben in Spalte C wird bescheinigt
Das Fahrzeug entspricht -~ insoweit *) . - den gellenden
Vorschriften.

, den

Stempel

Unterschrift

 . BS 170 522

.äWSFS»iiäs'e@"te» 8n es Bftffwsewm<!it,"tt^'(^to2'
2 bezüglich da ZiBern 2, 3, 4, S, 6, 7. a,<», )2. 15, 16,

17 '.. '. ?0, 21,^28;3<;2S.3e.2<28. 29. 30, 31, 33in
t . :üs. . 'Aitig baschn'eben «st insoweit den getten-
en '. (."... fifteri entspricht lgyaii,., uft)au ist das Gut-
ch' «ites affltf, Anerit. 'ho^SR ®rforcterlich

^'

z-'!. :::.';"^l' yl ll^'^^'-<-^
06. 08. 199 " '   :ÄDefietier

Bescheinigung der Zulassungsstelle. ^ ^
Das Fahrzeug wurde aufgrund der EG-Typgenelim'igüng'Nr, '*" "
zugelassen und ist in Spalte A gemäß der EG-Übereinstimmungsbescheinigung
beschrieben.

Dienstsiegel den

Unterschrift

Bescheinigung des Inhabers feiner Allgemeinen Betriebserlaubnis/EG-Typgenehmi-
gung.

D'\e Richtigkeit der Angaben in Spalte A (einschlieBlich der Bemerkungen unter Ziffern
33 und 34) über die Beschaffenheit des Fahrzeugs und überdessen Übereinstimmung
m il dem Typ

, Ausf.

für den die Allgemeine @etriel^StoJ3lfi £FntSib£;: LEE, pl VC f-'?0r>'il?-<

. ...~[. ';;C.i£Bti\, DA FÜR DeiST>Sii<'6;<')»l*aiä""tT
NF-); . 't-^ FAHRZEUG KEINE ABC VC1.
mit dem BetriebserFäubniebogen Nr. *)

und dem Beschr&ibuh93brf^ak)R|f. 3)^r ^(^
an in

durch

erteilt worden isl, wird heute bescheinigt.

Firma

!, den TJ 9.

*) Zutreffendes ausfüllen. Unters chrift

Bescheinigung des amtlich anerkannten Sachverständigen für den Kraftfahrzeug-
verkehr (a. a. S. ) oder der Zulassungsstelle.
Es wird bescheinigt, daS - nach dem vorliegenden Gutachten des a. a. S.

DIPL. -ING. MuNCH
(Name)999E7'?90

*)-_dJeAtiqabenjn Sßaije A-ypler^iff^jcn., *^ ^
f?<7;'lllf:f;fS"!'?'*1i£o, E7 Ü73a^E:ILE:i'~S'"ISTS 7*

zutreffen
und das Fahrzeug- mit Ausnahme der unter Ziffer 33 beschriebenen
Abw: '_ : ^ *)- den gellenden Vorschriften entspricht.

.^/--^

GRIMMA , de^3. 09. '?9

Untersch t es a. a. S. oder der Zuiassungsstelle
.is 'tismi *'»-'

Vermerke des Herstefters



Fahrzeugschein
FÜ- 2 2 ÖS

Das ^Lirstehende amtliche Kennzeichen ist
Vomjime, Name (ggf. auch Geburtsname), Firma

'. ]M

STftDT FÜRTH
TIEFBAUftMT/BfiUHOF

geb. am
Postleitzahl, Wohnort, Firmensilz. Straße unct HauS-Nr.

90768 FURTH
'NftINSTR. 51

ggf. Postleitzahl, Standort, Straße und Haus-Nr.

für das nebenstehend beschriebene Fahrzeug zugeteilt worden

f /

-Anmeldung zur nächsten'HU im

FÜRTH

STIIDil^fURTH
STI»ßEllKEBKEN«SINT

10-flO

14. 10. 99

l. '..

, i 050300. "a 0710 "g 000000
SELBSTF. ARBEITSMASCH.
STRftSSENREINISER Dft88
DAIMLERCHRYSLER (D)

1G|2ul. Achslast kg v

Räder u. /od.
i1r Gleisketten

|ml 10500

a 975. 06
4l F.n,"wia"i^,. [ UD B 9. 7'5'.0 6 22K 4 3 6587

5100
l 1 iia'zah1d- i G? ., o]t]aWn'. l19S-

iAchsen i '-_ | "'juieueni ; Achsen

10R22. 6 144/142J
10R22, 5 144/142J

m od.

sDIESEL-D 22
Leistung

7 kW bei min. -1

8 Hubraum cm'

Nutz- oder

Aufliegelast kg

jl. ljSteh-;Liegepläue
,, Maße über

''13ialTes-m'm-' ;L

14 Leeroewicht

,. Höchslgescnw
' dig^ei^Km/h

K. l 25/2300
4249

l Rauminhalt
l es Tanks m-'

ISilzplätzeeiiischl
'Führerpf. u. Mots.

6520 B 2500
Zu l. Gesamt-
ewicht kg

85

2

3200
15000

;<^-s ~'..."~~. '[
mitten u,.

'!U hinten

Überdmck am
Bremsanschluß "
Anhängekupplung
DIN 740 .. Form u. Große
Anhangekupplurig
PrUzeichen

Anhangelas! Kg h^;, '. .
Anhänger mil-Bremse-

30] Standge rausch äB (A)

Tag der ersten ^
l Zulassung i

Einleitungs-.

! 32

3500
8 8 P
14. 10. 99

bei Anhänger
ohne Bremse

31 g^^usch d6 IA1 i

760
78
-/-

133] Bemerhungen

SKL:S2;SKL!Gl*ZIFF. l:M. KEHRMftSCH. TYPfiK461R/L, U. M. VORB
ftUBESEN*ZIFF. 13:BREITE BIS 3000 IN ft RBEITSSTELLUNG*FZ
R. OHNE SSV. M. VERUENDUNSSZUECK U MVERE I.NBftR *
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